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Es gehört zum Spiel dazu,  
dass wir dies vergessen 
haben: Es geht in unserem 
Leben nicht primär um 
uns, unser Wohlergehen,  
unser  Ego ‒ unser  Leben 
ist die mutige Abenteuer-

reise unserer Seele. Die göttliche Seele, die 
in das Spiel des Lebens gekommen ist, um 
Erfahrungen zu sammeln und dadurch sich 
selbst, ihre eigene Göttlichkeit zu erleben.  

Und wir können einiges dazu beitragen, dass 
das Teamwork mit unserer Seele ein freudi-
ges und unser Leben ein glückliches, ja ein 
erfülltes ist. Zum Beispiel einfach dadurch, 
unser Leben bewusst und bedingungslos zu 
bejahen. Wir haben die Ehre, Mensch zu 
sein.
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«Nicht die sichtbare, aber vergängliche Materie
ist das Reale, Wahre, Wirkliche, sondern 

der unsichtbare, unsterbliche Geist ist das Wahre!»
Max Planck1

Vorab

Guten Tag, liebe Leserin, servus, lieber Leser

«Wenn einer eine Reise tut, ja dann kann er was er-
leben!»2  ‒ diesem Motto folgen nicht nur die unzähligen 
Abenteurer, die rund um den Globus auf Achse sind, son-
dern auch alle Menschenseelen, die die Inkarnationsreise 
auf den Planeten Erde antreten. Und wie jede wahrhafte 
Abenteuerreise so ist auch der Abenteuertrip der Seele in 
das Spiel des Lebens eine Reise mit offenem Ausgang. 
Wohl kann man sich auf eine Reise vorbereiten, ja sehr 
sorgfältig vorbereiten, trotzdem: Wie eine Reise verläuft 
und wie sie endet, das ist ungewiss, das steht nicht ein-
mal in den Sternen, das ist ein Geheimnis, denn das letzte 
Wort hat das Leben ‒ das letzte Wort hat immer das Le-
ben.

 Ja, sie wollen was erleben, die Menschenseelen, die 
auf Mutter Erde inkarnieren, sie wollen als göttliche See-
len grosses, irdisches Kino. Und was bitteschön, wollen 
denn Menschenseelen erleben? ‒ ihre eigene Göttlich-
keit, und zwar auf eine Art und Weise, wie sie es in ihrer 
lichtvollen Heimat nicht kennen, nämlich in einem pola-
ren Spiel. Das Wort Inkarnation stammt aus dem Latei-
nischen und bedeutet Fleischwerdung, Verkörperung. 
Unsere Seelen brauchen nämlich einen Körper, brauchen 
ein irdisches Fahrzeug, um an den Start zu gehen für das 
Spiel des Lebens.

Was, das Leben soll ein Spiel sein, das kann nicht 
sein!? – rebelliert der Verstand, das reale Leben ist doch 
viel zu ernst, ja viel zu wichtig. Das Leben ist doch eher 
ein Kampfplatz, oder manchmal gar ein Schlachtfeld, 
aber nie und nimmer ein Spiel, nee, das kann nicht sein! ‒ 

Vorab
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Ja, da hast Du recht, lieber Verstand, und hast doch nicht 
recht ‒ aber easy, entspanne Dich erst einmal, wir werden 
sehen: Im Laufe unserer Reise werden wir auch gemein-
sam in den Regieraum unserer Lebensbühne gehen und 
die Sache in Ruhe betrachten, dann wirst Du sehen, dass 
Du recht hast und doch nicht. Also, lieber Verstand, ent-
spanne Dich erst einmal und freue Dich einfach auf alles 
Weitere. Denn die Freude ist ein zentraler Begleiter auf 
der Reise. 

Ja, das Leben ist ein Spiel ‒ ein Spiel der Energien! 
Was auch schon die Wissenschaft entdeckt hat: Gemäss 
der Quantenphysik ist das ganze Universum nämlich ein 
einziges, grosses, zusammenhängendes, einheitliches 
Energiefeld. Dabei handelt es sich um ein Feld, das im-
mer und überall gleich präsent ist, es durchdringt und 
umhüllt die gesamte Schöpfung. Wir können es uns als 
ein fein gewobenes Netz vorstellen, das alles mit allem 
verbindet. Oft wundern wir uns doch, dass uns jemand 
anruft, an den wir gerade gedacht haben. So durchwirkt 
der Informationsfluss in diesem grossen Energiefeld oft 
zeitnah und ganz konkret unseren Alltag. 

Das Universum besteht aus Energie, Materie ist Ener-
gie, und auch wir Menschen sind Energie. Wir alle sind 
Teil eines grossen Energiefeldes, Teil eines grossen 
Spiels der Energien, das wir Leben nennen. Auf der ma-
teriellen Ebene scheinen die Dinge wohl fest und vonein-
ander getrennt. Aber in Wirklichkeit sind sie alle Energie 
‒ Energie in unterschiedlicher Schwingung. In diesem 
vibrierenden Spiel der Energien ist alles mit allem ver-
bunden, ist alles eins. Und es ist diese Eine Kraft, die 
hinter allem steht, die Eine Kraft, die alles durchwirkt, 
die Eine Kraft, die alles belebt. Die ganze Schöpfung 
entsteht aus und besteht durch diese Eine Kraft, durch 

den einen Geist, die eine unendliche Intelligenz, das uni-
verselle Bewusstsein. Nicht die sichtbare, vergängliche 
Materie ist das Reale. Das eigentlich Wirkliche ist der 
ewige Geist. Dieser Eine, ewige Geist ist der Ursprung, 
die Quelle aller Energie. Aus dieser Quelle allen Seins 
ist alles entstanden. Alles ist Ausdruck der Tätigkeit des 
Einen Geistes.

Der Begriff Energie stammt etymologisch aus dem 
Griechischen und bedeutet wirkende Kraft. Energie ist 
demnach Geist in Aktion: Diese Eine Kraft durchwirkt 
und belebt im grossen Energiefeld das gesamte Univer-
sum. Sie lässt auch unsere Herzen schlagen, lässt Bäume 
wachsen, lässt es regnen, die Sonne scheinen ‒ diese Eine 
Schöpfungskraft bewirkt jegliches Werden und Vergehen. 
Von dieser vereinigenden Kraft, die alles zusammenhält, 
sprechen auch die Religionen und die Weisheitslehren: 
Sie sprechen von GOTT, sprechen vom Absoluten, von 
Brahma, Allah, der Quelle, dem Grossen Geist, dem uni-
versellen Bewusstsein, dem Vollkommenen, dem Einen.

Auf alle Fälle: Alles ist mit allem verbunden in diesem 
grossen Spiel der Energien: Auch wir Menschen sind ein 
Teil dieser einen grossen Schöpfungsenergie, wir Men-
schen sind im Grunde Energiemenschen. Energiemen-
schen mit einer individuellen, energetischen Signatur3: 
Jeder Gedanke, jedes Gefühl, unser Bewusstsein, unse-
re ganze Geisteshaltung ‒ alles Energieimpulse, die wir 
dauernd aussenden. Wir stehen in permanenter Wechsel-
wirkung mit dem Universum. 

Lassen wir uns diesen Satz auf der Zunge zergehen: 
«Wir Menschen, wir sind Energiemenschen und stehen 
in steter Verbindung mit allem im Universum!» Stets 
sind wir also auch in Verbindung mit unseren kühnsten 
Träumen, mit Fülle, Reichtum, Gesundheit, und mit un-
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seren grössten Wünschen, Frieden, Freude, Leichtigkeit, 
Paradies auf Erden, Liebe… All dies können wir in dieser 
Verbundenheit in unser Leben einladen, brauchen es nur 
abzurufen. Aber, mit dem Verstand und im Ego-Modus 
klappt das nicht oder nur bedingt, da müssen wir als er-
wachende Energiemenschen zu Bewusstsein kommen, 
müssen aus dem Bewusstsein heraus unsere Einladungen 
ans Leben verschicken.

Ja, wenn dem so ist, dann könnte das grosse Spiel 
der Energien nicht nur gross, sondern geradezu grossar-
tig sein!? Liebe Leserin, lieber Leser, ich lade Dich ein, 
mit dieser Geisteshaltung in die nächsten Seiten einzu-
tauchen und mitzukommen auf eine grossartige Entde-
ckungs- und auf eine wunderbare Erkenntnisreise, ge-
nannt Leben!

Eines aber noch vorab, auch wenn wir von unserem 
Leben sprechen, von unserer Lebensreise ‒ es geht pri-
mär nicht um uns, es geht nicht um unser Wohlergehen, 
es geht nicht um unseren Ego-Modus ‒ sondern es geht 
in unserem Leben vor allem um unsere Seele und ihre 
übergeordneten Absichten! Auch wenn wir uns dessen 
mitten im turbulenten Spiel auf der Bühne des Lebens 
meistens nicht bewusst sind: Unser Leben ist die Aben-
teuerreise unserer Seele. Und ‒ wir werden sehen, unsere 
Seele zieht ihr Ding durch. Und wir werden auch sehen, 
wir Menschen haben grossen Einfluss auf die Qualität 
und den Rhythmus unserer Lebensreise. Und wir werden 
sehen, zum Dritten: Es lohnt sich, immer wieder bewusst 
und je länger je mehr, in das Teamwork mit unserer Seele 
einzutreten. Denn erst dann wird es auf der Lebensreise 
rundum stimmig und so richtig freudig! 

Liebe Leserin, lieber Leser – oder soll ich besser sa-
gen, liebe Menschenseele, was erwartet Dich auf den 

nächsten Seiten, was erwartet Dich auf der Abenteuerrei-
se der Seele ‒ diesem Wachstumsspiel, diesem Erkennt-
nispfad zu sich selbst? ‒ Ja, es ist grundsätzlich eine Rei-
se zu mehr Erkenntnis, zu mehr Bewusstsein, zu mehr 
Liebe und Freude. Und wie bei jeder erfolgreichen Reise, 
so steht auch am Anfang der Reise der Menschenseele 
die Reisevorbereitung, die Tourenplanung und die Vor-
freude. 

Ein kurzer Reisebeschrieb: Ich nenne die Vorbe-
reitungen der Seele für die Lebensreise den seelischen 
Rucksack packen. In dieser ersten Etappe stellen wir 
uns den sogenannten grossen Lebensfragen, woher kom-
men wir & Co. Dabei erkennen wir, was denn die voll-
kommenen, göttlichen Seelen überhaupt antreibt, sich in 
dieses Abenteuer der Unvollkommenheiten zu stürzen 
‒ wir erkennen, was das Ganze soll. Und dann steht sie 
an, die Geburt, die Inkarnation auf dem Planeten Erde, 
die Fleischwerdung der Menschenseele. Weiter geht die 
Abenteuerreise der Seele ‒ nachdem sie das Startkapital, 
das irdische Equipment, bekommen hat ‒, mit dem Spiel 
auf der Bühne des Lebens, diesem aufregenden Spiel des 
Erfahrungen-Sammelns. In der Folge blicken wir auch 
hinter die Kulissen der Lebensbühne und entdecken den 
zentralen Regieraum, in dem alle Fäden zusammenlau-
fen. So dringen wir vor auf die geistige Ebene, in die 
Welt des Bewusstseins.

Bewusstsein ‒ was ist das denn eigentlich? Bewusst-
sein ist ‒ Weisheit der Sprache ‒, bewusstes Sein, be-
wusstes Sein im Hier und Jetzt. Bewusstsein ist etwas 
anderes als Denken, ist etwas anderes als der Verstand. 
Unser linear agierender Verstand ist begrenzt, er findet in 
den Grenzen unseres Weltbildes statt und er ist begrenzt 
durch unsere Glaubenssätze. Bewusstsein hingegen ist 
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grenzenlos und ganzheitlich. Bewusstsein ist eine geis-
tige Disziplin, es ist die Wachheit des Geistes, Bewusst-
sein ist Wahrnehmung. Bewusstsein nimmt einfach wahr, 
was jetzt ist, nimmt uns selbst im Spiel des Lebens wahr, 
unseren Ego-Modus, nimmt Gedanken und Gefühle ein-
fach wahr. Ohne zu bewerten, ganzheitlich, jenseits von 
Raum und Zeit. Wahr-nehmen ‒ Weisheit der Sprache! 

Wir werden es in der dritten Etappe sehen, im Regie-
raum unserer Lebensbühne, denn da kommen wir zu Be-
wusstsein. Im bewussten Sein erfährt die Abenteuerreise 
der Seele, erfährt unser Leben eine vollkommen neue, 
eine grössere Qualität und wir beginnen, unser Leben als 
bewusste Schöpfer selbstbestimmt zu gestalten, ja, unser 
Leben geradezu zu zelebrieren ‒ als Lebenskünstler und 
Geniesser. Im freudigen Teamwork mit unserer Seele. 

Ich habe die Beschreibung der Abenteuerreise der See-
le ‒ wie es sich für eine wahre Adventuretour gehört ‒ in 
Etappen eingeteilt und bewusst stark gegliedert. Auch bei 
der Beschreibung der einzelnen Aspekte in den jeweiligen 
Etappen bin ich sehr linear, sehr strukturiert vorgegangen, 
habe mir einen Punkt nach dem anderen zur Brust genom-
men und beleuchtet, obwohl alle Aspekte immer inein-
ander fliessen und in Tat und Wahrheit nie getrennt sind. 
Auch die einzelnen Etappen sind in Wirklichkeit nie von-
einander getrennt. Danke, dass Du, liebe Leserin, lieber 
Leser, immer wieder bewusst während der Lektüre daran 
denkst, alles fliesst immer ineinander, nichts ist getrennt.

Nun wünsche ich Dir bereichernde Lesemomente und 
eine freudige und genüssliche Lebensreise.

Adrian Achermann
Büron, im Januar 2023

«Die Welt ist unser Königreich,
wir eignen sie uns an, 

indem wir sie geniessen»
Gero von Randow4  

Vorab
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Habe die Ehre, Mensch zu sein – in der Fülle des Seins

Habe die Ehre, Mensch zu sein

«Adagio amoroso», Ölgemälde von Martin Herler

«Verbunden mit dem höchsten Bewusstsein vermögen wir,  
im irdischen das Göttliche zu erkennen. 

So ist das Leben ein Tanz voller Freude über das Dasein»
Sanat Kumara54
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